





















        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 




WIR LADEN EIN ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
  
Möchten Sie unsere Schule kennen lernen? 
  
Am Sonnabend, dem 24. November 2007 
  
haben Sie Gelegenheit, sich diese anzusehen. 
 
Gemeinsam mit dem Hort führen wir einen Tag der offenen 
Tür durch. Dazu heißen wir alle Schulanfänger, Eltern und 
interessierten Einwohner der Gemeinde Parthenstein und 
Umgebung herzlich willkommen. 
Auf unsere angehenden Schulanfänger warten kleine 
Überraschungen. 
Auch für Kaffee und Kuchen wird durch unsere 
Horterzieherinnen gesorgt. 
  
Die Schule ist von 9:30 bis 11:30 Uhr für Sie geöffnet.  
 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
 









Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 19.09.2007 
 
Beschluss 01/10/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Jahresrechnung 2006 mit 
folgenden Eckdaten sowie den Anlagen 1-5  
 
Solleinnahmen/Sollausgaben des VwH: 3.551.703,94  € 
Solleinnahmen/Sollausgaben des VmH: 1.909.504,52  € 
 
Neugebildete Haushaltsreste im VmH:    710.000,00  € 
Entnahme aus Rücklage:     354.317,84  € 
 
Beschluss 02/10/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Abwägung zu den 
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden und Bürger zum Entwurf  des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Betonwerk HABA-BETON Großsteinberg“ vom 10.07.2007 gemäß dem im beigefügten 
Abwägungsprotokoll vom 10.10.2007 enthaltenen Abwägungsvorschlag. 
Die Begründung wird gebilligt. 
 
Beschluss 03/10/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung aufgrund § 10 Abs. 1  
i. V. m. § 12 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414, zuletzt 
geändert durch Gesetze vom 13.12.2006 (BGBl. I S. 2878) und vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Betonwerk HABA-BETON Großsteinberg“, bestehend aus dem Planteil und dem 
Textteil, als Satzung. 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig die Billigung des Entwurfes des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Getreidelagerhallen KVR GbR – ehemaliges Militärgelände Lindhardt/Pomßen“ für Anteile der 
Flurstücke Nr. 320/1, 1002/1, 1033, 1034/1 der Gemarkung Pomßen (Vorhabenträger Fa. KVR GbR, Beuchaer Oberweg 
8, 04651 Bad Lausick) vom 26.09.2007. Das vom Vorhabenträger beauftragte Planungsbüro ist mit der Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange und der Auslegung des Planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu beauftragen. Die Auslegung ist 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass zum Antrag auf 
Baugenehmigung und zum Antrag auf Befreiung zur Überschreitung der Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Großsteinberg am See“ für die zulässige Grundfläche zum Vorhaben „Neubau eines Wohnhauses im mediterranen 
Baustil mit Nebengebäude Garage“ auf dem Flurstück Nr. 337/12 der Gemarkung Großsteinberg das Einvernehmen der 
Gemeinde erteilt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:    7+ BM 
Abstimmungsberechtigt:   8 
Ja-Stimmen:    7 
Nein-Stimmen:    1 
Enthaltungen:    0 
 
Beschluss 06/10/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig, dass zum Vorhaben „Wiederherstellung des 
Kriegerdenkmales für die Gefallenen des 1. Weltkrieges in Großsteinberg“ ein Antrag auf Erteilung einer 
denkmalschutzrechtlichen Genehmigung beim LRA Muldentalkreis, Untere Denkmalschutzbehörde, eingereicht wird. 
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Beschluss 07/10/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat einstimmig in öffentlicher Sitzung beschlossen, dass zur Ergänzung / 
Klarstellung des Beschlusses Nr. 07/09/2007 vom 19.09.2007 festgelegt wird: 
Die vorfristige Eintragung einer Grundschuld vor Eigentumsumschreibung auf den Käufer bis zur Höhe des Kaufpreises 















B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der vom Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.10.2007 gebilligte und zur  
Auslegung bestimmte  
vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Getreidelagerhallen KVR GbR – ehemaliges Militärgelände Lindhardt / Pomßen“ 
für Anteile der Flurstücke Nr. 320/1, 1002/1, 1033, 1034/1 der Gemarkung Pomßen 
 
liegt in der Zeit 
vom 20.11.2007 bis 21.12.2007 
 
während der Dienststunden in der  
 
Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein,  
Große Gasse 1, 04668 Parthenstein OT Großsteinberg  
 
für jedermann zur Einsicht aus.  
Es wird Auskunft zum Inhalt gegeben. Während der Auslegungsfrist können Anregungen zum Bebauungsplan 






















Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Betonwerk HABA-BETON Großsteinberg“ 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in seiner Sitzung am 17.10.2007 den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 03/10/2007). Der Bebauungsplan wurde gemäß § 8 Abs. 2 
Satz 1 des Baugesetz-buches (BauGB) aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. 
 
Das Plangebiet befindet sich im Westen der Gemeinde Parthenstein in der Gemarkung Großsteinberg. Es liegt an 
der Pomßener Landstraße und umfasst die Flächen des bestehenden Betonwerkes und die angrenzenden Flächen.  
  
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit seiner Begründung und dem Umweltbericht im 
Bauamt der Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1, 04668 Parthenstein, OT 
Großsteinberg in der 1. Etage zu den Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,  
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes  
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges  
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründet, ist 
darzulegen. 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Demnach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
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der Offenlegung der Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
 
Staatsstraße  S 49, Ausbau der Großsteinberger Straße in Pomßen 
 
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Roland Meyer bestimmt im Zusammenhang mit einer durchgeführten 
Katastervermessung im Sinne des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (SächsVermG) vom 12. Mai 2003 (SächsGVBl. S. 121), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 265) die Flurstücksgrenzen nachfolgend aufgeführter Flurstücke: 
 
Gemarkung Pomßen 
7/2, 8/2, 8/4, 11, 12, 13, 14, 122/1, 122/4, 122/5, 122/7, 122/8, 227/56, 227/59, 227b, 227c, 227d, 227e, 227f, 227g, 
227h, 271/2, 271/3, 271/6, 271a, 271b, 271c, 272/1, 272/2, 273, 274, 277, 347a, 349/1, 349/2, 349a, 350, 351/5, 351/6, 
351b, 351c, 351d, 351e, 440, 466, 709, 709/1, 710/4, 711/1, 712/1, 713/1, 718, 719, 720, 721, 722, 723, 724, 725, 726, 
727, 728, 729, 730, 731, 732/4, 733/3, 734, 735/1, 736, 744/1, 760, 761, 872, 873, 874 
 
Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gegeben. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 19 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermessungsgesetzes 
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz - DVOSächsVermG) vom 1. September 2003 
(SächsGVBl.S. 342). 
 
Die Ergebnisse liegen in den Geschäftsräumen des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs Roland Meyer in 04425 
Taucha, Wurzner Straße 22, vom 13.11.2007 bis zum 12.12.2007, von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 8 Uhr 
bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr und Dienstag von 13 Uhr bis 18 Uhr sowie in der Stadtverwaltung Naunhof, 
Außenstelle Parthenstein in Großsteinberg, Große Gasse 1, 04668 Parthenstein  in der Zeit  Dienstag von 9 Uhr bis 12 
Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 15 Uhr, Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr zur 
Einsichtnahme bereit. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter der Telefonnummer (034298) 794 30 zur Verfügung. 
 
Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächsVermG gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung 
ab dem 19.12.2007 als bekannt gegeben. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die offen gelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und 
Erbbauberechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Roland Meyer, 
Wurzner Straße 22 in 04425 Taucha, oder dem Landesvermessungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden 
einzulegen. 
 
Taucha, den 23.10.2007 
Roland Meyer 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur  




Mitteilung der Wohnungsverwaltung der Gemeinde Parthenstein 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
 die Gemeinde Parthenstein vermietet folgende kommunale Wohnungen  
3-Raum Wohnung – 58 m² in Großsteinberg (Zentralheizung) 
2-Raum Wohnung – 60 m² in Großsteinberg (Gasaußenwandheizung) 
2-Raum Wohnung – 50 m² in Großsteinberg (Ofenheizung)  
3-Raum Wohnung – 58 m² in Großsteinberg (Zentralheizung) 
 
Interessenten melden sich bitte bei Frau Belaschki – Tel. 034293 / 522-12 
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RECHTSANWÄLTIN 
K a t r i n  S c h o l z  
____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Kündigungsfristen im Arbeitsrecht  
 
Diese können sich aus dem Arbeitsvertrag ergeben, einem auf das Arbeitsverhältnis anwendbaren 
Tarifvertrag oder aus der gesetzlichen Regelung des § 622 BGB. Grundsätzlich gilt das 
Günstigkeitsprinzip: Die für den Arbeitnehmer günstigere Regelung (also immer die längere Frist) geht 
anderen Regelungen vor. 
 
Die gesetzlichen Fristen des § 622 BGB lauten: 
 
„(1) Das Arbeitsverhältnis eines Arbeiters oder eines Angestellten (Arbeitnehmers) kann mit einer 
Frist von vier Wochen zum Fünfzehnten oder zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden.  
 
(2) Für eine Kündigung durch den Arbeitgeber beträgt die Kündigungsfrist, wenn das 
Arbeitsverhältnis in dem Betrieb oder Unternehmen  
2 Jahre bestanden hat, 1 Monat zum Ende eines Kalendermonats,  
5 Jahre bestanden hat, 2 Monate zum Ende eines Kalendermonats,  
8 Jahre bestanden hat, 3 Monate zum Ende eines Kalendermonats,  
10 Jahre bestanden hat, 4 Monate zum Ende eines Kalendermonats,  
12 Jahre bestanden hat, 5 Monate zum Ende eines Kalendermonats,  
15 Jahre bestanden hat, 6 Monate zum Ende eines Kalendermonats,  
20 Jahre bestanden hat, 7 Monate zum Ende eines Kalendermonats.  
Bei der Berechnung der Beschäftigungsdauer werden Zeiten, die vor der Vollendung des 25. 
Lebensjahrs des Arbeitnehmers liegen, nicht berücksichtigt.“ 
 
(3) Während einer vereinbarten Probezeit, längstens für die Dauer von sechs Monaten, kann das 
Arbeitsverhältnis mit einer Frist von zwei Wochen gekündigt werden.  
 
Für die Kündigung des Arbeitsverhältnisses durch den Arbeitnehmer darf keine längere Frist vereinbart 
werden als für die Kündigung durch den Arbeitgeber.  
 
Bei diesen Fristen handelt es sich um Mindestkündigungsfristen, von denen grundsätzlich zu Lasten des 
Arbeitnehmers nicht abgewichen werden darf. Verkürzungen dieser Fristen sind nur im Geltungsbereich 
von Tarifverträgen möglich. Ausnahmen gelten während einer (ausdrücklich vereinbarten) Probezeit von 
höchstens sechs Monaten (Mindestkündigungsfrist dann: zwei Wochen), für Aushilfen (bis vier Monaten 
Beschäftigung) und Kleinbetrieben bis 20 Arbeitnehmern (Mindestkündigungsfrist in Kleinbetrieben: 
vier Wochen!). 
 
Zulässig sind vertragliche Vereinbarungen, die auch den Arbeitnehmer an die längeren Fristen für 
Kündigungen durch den Arbeitgeber binden. Unzulässig ist es aber, vertraglich für den Arbeitnehmer 
längere Fristen vorzusehen als für den Arbeitgeber.  
 
Die Nichteinhaltung einer vertraglichen, tarifvertraglichen oder gesetzlichen Kündigungsfrist kann bei 
einer Kündigung durch den Arbeitgeber durch eine Klage beim Arbeitsgericht angegriffen werden.  Die 





Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag am 18.11.2007  
 
Die Mitglieder des Gemeinderates gedenken anlässlich des Volkstrauertages am  
Sonntag, 18. November 2007 – 11.00 Uhr an den Gedenksteinen der Gefallenen des 1. und 2. Weltkrieges in 
Großsteinberg, Alte Dorfstraße (vor dem Friedhof), den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft. 












Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg
Frau Barth, Gertraude  81 Jahre 
Frau Thiel, Annelies  79 Jahre 
Herr Dr. Heisig, Wolfgang 73 Jahre 
Frau Fritzsche, Irene  82 Jahre 
Frau Meier, Irmgard  78 Jahre 
Herr Bonhage, Erich  72 Jahre 
Frau Miertschin, Brigitte  73 Jahre 
Frau Frötschl, Anita  80 Jahre 
Frau Schmidtke, Herta  85 Jahre 
  
in Grethen
Frau Schneiderheinze, Gertrud  83 Jahre 
Herr Dietrich, Werner  70 Jahre 
Frau Kutscher, Lotte  77 Jahre 
Frau Sichtig, Margarete  84 Jahre 
Herr Bachmann, Georg  75 Jahre 
Frau Mai, Ingrid  71 Jahre 
Herr Leipnitz, Hellmut  79 Jahre 
Frau Kahle, Paula  83 Jahre 
in Klinga
Frau Ficek, Edith  78 Jahre 
Frau Ziegler, Inge  78 Jahre 
Herr Wirth, Siegfried  71 Jahre 
Herr Kluthmann, Johannes  83 Jahre 
Frau Busch, Edith  70 Jahre 
  
in Pomßen
Herr Kretschel, Herbert  79 Jahre 
Herr Hempel, Horst  72 Jahre 
Frau Kirchner, Adelheid  73 Jahre 
Herr Syrbe, Reinhard  71 Jahre 
Herr Schöne, Horst  77 Jahre 
Frau Albrecht, Gertraud  85 Jahre 
Frau Starke, Erika  77 Jahre 
Herr Günther, Klaus  72 Jahre 
Frau Schöne, Anita  78 Jahre 
Frau Pörschmann, Annemarie  74 Jahre 
  
 










Der Volkschor Klinga lädt  am 
 
Sonntag, dem 9. Dezember 2007 um 17.00 Uhr 
zum   festlichen Weihnachtskonzert 
ein.  
 
Musikalische Leitung: Dietrich Wiesemann 
  Auf viele Besucher freuen sich  
    die Mitglieder des Volkschores Klinga! 
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Kindertagesstätte „Waldhäuschen“ berichtet! 
 
Ein großes Dankeschön! 
 
Wir möchten und anlässl ich unserer Kita-Eröffnung recht  herzl ich für die zahlreichen l ieben 
Geschenke und Aufmerksamkeiten bei  al len Bürgern,  Eltern,  Firmen und Geschäftsleuten 
sowie Gästen der Gemeinde Parthenstein und Umgebung bedanken.  
Wir haben uns über alles und über die vielen Besucher sehr gefreut .  
Gleichzeit ig möchten wir die Gelegenheit  nutzen und uns auf  diesem Wege für Hil fe und 
Unterstützung durch die Gemeinde Parthenstein – dem Bauhof,  unseren Eltern,  unserem 
Elternrat  und insbesondere bei  Frau Holletzek,  Frau Linzmaier,  Frau Kluge,  Herrn Richter,  
Herrn Gärtig,  Herrn Merkl  und Frau Klein bedanken.  
 
Viele Grüße aus unserem neuen „Waldhäuschen“ 
von allen Kindern und Erziehern 
 
 














In Planung sind: 
• Besuch des Bärtigen 
• musikalische Umrahmung durch 
Kita „Storchennest“ 
• weihnachtliche Kaffeetafel mit 
hausgemachtem Kuchen 
• Holzschnitzerein selbstgemacht 
• Besinnliche Weihnachtsbastelei 







GENÜSSLICHE HIGHLIGHTS:  




Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft Grethen 
 
Am 21.10.2007 pünktlich 9.00 Uhr begann der jährliche  
Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft Grethen. Durch die 28 
fleißigen Helferinnen und Helfer wurden Wege im Ort und zur 
Alten See mit 15 t Mineralgemisch (von der Gemeinde 
Parthenstein finanziert) ausgebessert. Die Fa. Steinbach hatte 
unbürokratisch den Transport übernommen. 
Entlang der Treve Richtung Buchholz Sträucher wie Hagebutte, 
Eberesche, Weißdorn und Haselnuss gepflanzt. 
Nach getaner Arbeit gab es einen kräftigen Schlag Linseneintopf 
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NEUIGKEITEN VOM 
 
Am 30. September 2007 stand der Grethener Sonntag ganz unter  
dem Motto   
„Klettern in den Herbst“. 
 
Dank der Fachkenntnis und unter Leitung vom ortsansässigen David Schreiber reckte sich binnen kurzer Zeit ein 
ca. 6 m hohes Stahlgerüst samt Kletterwand in den sonnig blauen Himmel, an dem sich schon bald die ersten 
Mutigen empor wagten. 
 
Doch wer dachte, das sei alles ein Kinderspiel, musste sich eines besseren belehren lassen. Dabei stellten sich die 
Kleinen oftmals geschickter als mancher Erwachsener an. Trotz der luftigen Höhe konnte mittels 
Sicherungsmaßnahmen und entsprechender Ausrüstung durch das „Bodenpersonal“ rund um David Schreiber und 
seinen Mitstreitern keinem etwas passieren. 
 
Wem das Ganze doch zu riskant erschien, schaute gespannt von unten zu und ließ sich die Zeit durch leckere 
Eintöpfe aus der Gulaschkanone vertreiben. So manche spontane Besucher kamen am frisch hausgebackenen 
Kuchen der Vereinsfrauen bei einer Tasse duftendem Kaffee nicht vorbei.  
 
Nebenbei griffen ganz spontan Karin Fuchs und Ines Taubert zu Pinsel und Farbe. Sie zauberten gekonnt herrliche 
Fantasiebilder in die begeisterten Kindergesichter. 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an David Schreiber und all seine Helfer, Karin Fuchs, Ines Taubert und 
allen anderen fleißigen Unterstützer, die diesen herrlichen Sonntag ermöglichten und für uns alle zu einem 
unvergesslichem Erlebnis werden ließen. 
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2. Weihnachtsmarkt im 
NaturFreundehaus Grethen 
 
   Liebe Einwohner der Gemeinde Parthenstein, 
 
am Samstag, den 01.12.2007 , 
        findet von 10.00-16.00 Uhr der 
2. Weihnachtsmarkt im NaturFreundehaus Grethen statt. 
Bei Glühwein, Bratwurst, Stollen und Gebäck können Sie aktiv regionales Kunsthandwerk 
erleben, unsere Kleinen können selbst mit kreativ werden und natürlich weihnachtlichen 
Klängen lauschen. 
Als besondere Delikatesse bieten wir Ihnen dieses Jahr original Wermsdorfer Fischsuppe 
und frisch geräucherte Forellen aus dem Rauch an. 
    Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
     Ihr Team des  
















Sonntag, den 23. Dezember 2007 - 10.00 Uhr 
 
findet das traditionelle Weihnachtsskatturnier in der Gasstätte „Zur Treve“ statt. 
Dem Sieger wird der Parthensteinpokal überreicht. Schirmherr und Stifter des Pokals ist der Bürgermeister der 
Gemeinde Parthenstein.  
 
Gespielt werden 2 Serien zu 48 Spielen mit Deutschem Blatt. Der Spieleinsatz beträgt 10,00 € und wird vollständig 
als Preisgeld ausgezahlt.  
 
Anmeldungen sind ab sofort in der Gaststätte        
„Zur Treve“ und telefonisch unter 03437 / 76 48 59 oder  03437 / 91 30 51  













Wie immer findet am 1. Advent unser Weihnachtsmarkt vor der Heimatstube 
Pomßen statt – Beginn 14.00 Uhr. 
 
Bei Kaffee & Kuchen, Gegrilltem und Wärmendem werden wir wieder alle 
zusammen mit den Kindern auf den Weihnachtsmann warten. 
 
Welches Gewerbe möchte noch einen Stand betreiben? 
Anmeldung bitte bis zum 20.11.2007 bei Frau Lochmann Tel.: 034293 / 3 21 10  
 
Die Pomßener Vereine  
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     Margitta Kötz 
    Pomßen  - Hauptstraße 20    04668 Parthenstein   Tel.:  034293 / 34 383      
    In meinem Geschäft erhalten Sie Grün- und Blühpflanzen für drinnen und draußen,  
    frisch gebundene Blumensträuße sowie diverse Dekoration.  
Auf Bestellung fertige ich Tischschmuck, Handsträuße usw. für alle Arten von Feierlichkeiten! 
Zur Winterabdeckung halte ich Grabgestecke und Deckreisig für Sie bereit. 
Das passende Adventsgesteck erhalten Sie in meinem Geschäft oder an meinem Stand auf dem Pomßener 
Weihnachtsmarkt am 2. Dezember 2007. 
Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch mit den Leistungen der Postfiliale gern zur Verfügung.  
 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag  8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 











Beginn: 9.00 Uhr 
Einsatz  7,00 Euro 
 
Wir bitten um Voranmeldung unter Telefon 034293 / 35055 (ab 17.00 Uhr) 
 
Auf diesem Wege danken wir al len Gästen und Freunden recht herzlich für die  
10-jährige Treue zu uns und unserem Sportlerheim! 
Wir haben Sie sehr gern bewirtet  und freuen uns,  wenn Sie uns weiterhin Ihr Vertrauen 
schenken, um Ihre private Feier oder die Vereinsveranstaltung ausrichten zu dürfen. 
 
Ronny Junker und Familie  
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”Der Bacchus lädt alle ein: 
Trinkt den edlen Wein!” - 
Unter diesem Motto, von 
Wilfried Hilsberg in 
großen Lettern an die 
Wand gebracht, feierten 
die Klingaer und ihre 
Gäste das inzwischen 
schon 13. Weinfest. Der 
Kultursaal atmete 
Bacchus’ Geist und hatte 
sich in eine schmucke 
Weinlaube verwandelt. 
Doch nicht nur Wein und 
Sekt flossen in Strömen, 
auch für andere Geschmacksrichtungen und den kleinen Hunger hatte das Team 
des Restaurant Stottmeister reichlich vorgesorgt. 
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Gut 30 Kandidatinnen stellten sich in diesem Jahr dem Wettbewerb um die 
Krone der Klingaer Weinkönigin. Nach zehn offenbar doch nicht ganz so 
leichten Fragen von Weinquiz-Master Ralf Saupe maßen im anschließenden 
Finale Anke Lochmann, Claudia Pohl und Maria Scholz ihre Winzerinnen-
Kräfte - zunächst beim Weintrauben-Dart 
und anschließend bei der Weinlese und 
Mosten im großen Zuber. Dabei galt es in 
diesem Jahr, zunächst die nötige Arbeits-
schutzbekleidung, bestehend aus Wollsocken, 
Gummistiefeln, Gummihandschuhen und einer 
bunt geblümten Schürze, anzulegen. Claudia 
Pohl hatte auch in diesem Wettbewerb die 
Nase vorn und konnte in der knappen Zeit 2,3 
Liter Traubenmost erzeugen. Damit sicherte sie sich auch die Krone der 13. Klingaer 
Weinkönigin, die sie aus den Händen ihrer Vorgängerin erhielt. 
Für beste Stimmung bis in den Morgen sorgte nicht nur DJ Maik, der fast immer alle 
i diesjährigen Klingaer Weinfest 
Musikwünsche der Gäste jeden Alters erfüllen konnte. Die Lacher und auch 
anerkennenden Applaus ganz auf seiner Seite hatte an diesem Abend auch 
„Quickly“ alias Michael Fritzsche aus Markkleeberg. Ob mit Witz, Gesang, 
Jonglage, lustiger Zauberei oder Balancen konnte er einen zusätzlichen Höhepunkt be









Preisskat um den 8. Klingaer Feuerwehrpokal 
am 30. Dezember 2007   ab 10 Uhr, 
herzlich in das Feuerwehrgerätehaus im Klingaer Finkenweg ein. Gespielt werden zwei Serien zu je 48 Spielen. 
Der Spieleinsatz beträgt 10 Euro und wird vollständig als Preisgeld ausgezahlt.  
 
 Tag wieder für das leibliche Wohl aller Spieler gesorgt. AnmSelbstverständlich ist auch an diesem
schon heute im Internet über www.feuewehr-klinga.de oder über Wilfried Hilsberg, Dorfstraße 23 in Klinga, 
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       D a n k e  
 
 
Damit  unser Kindergarten wachsen konnte,  
brauchte es vieler f leißiger Hände.  
Wir möchten uns heute bei  al len bedanken,  
die uns mit  Rat und Tat zur Seite standen.  
Alle fühlen sich wohl und geborgen  
und wir hoffen auf  viele „Mäuse-Kinder“.   
 
 
Ein Dankeschön auch für die vielen l iebevollen Geschenke zum Einzug.  
 





an alle meine Gratulanten, Kinder, Eltern und auch Tanten, 
den Verwandten, es waren viele, die hatten wunderschöne Spiele, 
an den „Bauhof Pomßen“ ja so heißt er, der kam mit reichlich Jägermeister, 
den Radballern, die kamen aus Mutzschen, wollten mich im Saal rumkutschen. 
Ihr habt mich begleitet zu meinem Runden, ich danke Euch für die schönen Stunden. 
 




Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen, Geschenke, supertollen 
Überraschungen und die leckeren Salate 




möchte ich mich bei allen Verwandten, 





Pomßen im Oktober 2007  
                
Fassadenbeschichtung   Der Winter kommt, das 
mit unserer neuen  Laub fällt – ein Anruf von 
Spritztechnik –  Ihnen und wir kommen 
sauber und schnell. um es wegzuräumen. 
und alles Weitere auf Anfrage 
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Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – Große Gasse 1  
in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
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Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13  04683 Naunhof 




• Baum- und Heckenschnitt 
• Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
• Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
• Regen- und Abwasserbeschleusung 
• Sieb- und Schredderarbeiten 
• Beräumungs- und Abbrucharbeiten 
• Kleincontainerdienst  mit Multicar 
• Mäharbeiten 
• Lieferung von Sand, Kies, Splitt,  
  ges. Mutterboden, Hackschnitzel, Brennholz, 
  Findlinge 
• Kostenlose Schrottannahme 
Nach telefonischer Absprache sind wir auf unserem Betriebshof Großsteinberg für Sie erreichbar. 
 
 
        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            
S t ä n d i g e r  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  u n t e r  T e l .  ( 0 3 4 2 9 3 )  3 4 5  9 0  
 


































Vermiete ab sofort   
  
s-Etagenheizung, 
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 
2 - Zimmer - Wohnung
(58 m²) in Großsteinberg (Ga
Laminatboden, Bad modernisiert,)  
Monatsmiete  270,00 €  incl. NK 
 
0511 / 83 93 54 
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Lange Str. 61 - 04683 Naunhof - Tel.: 034293/55804  
Hot Stones:   Die Kraft der heißen Steine 
Lassen Sie sich von fachkundigen Händen verwöhnen 
und genießen Sie es, wenn warme Lavasteine in 
Verbindung mit kostbaren Ölen sanft über Ihren Körper 
gleiten. Die Hot Stone Massage von Klapp ist eine neue 
Behandlung in unserem Kosmetikstudio und bringt neben 
einem wärmenden Wohlgefühl spürbare Harmonie 
sowie einen hohen Entspannungswert. 
Unsere Geschenkidee:  
          ......  auch als Gutschein erhältlich! 
 Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern. 
  Ilka Hammer, Carolin Schindler, Sandrina Tänzer, Juliane Joenig 
 Öffnungszeiten: 
  Verkauf:  Mo  -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  Behandlungszeiten:    Mo  -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  




  HipHop/ MTV Style  
  ab 9 Jahre 
dienstags, ab 20.11.07  
17.00-18.00 Uhr 
 
   HipHop/ MTV Style  
 ab 12 Jahre 
               dienstags, ab 20.11.07  
18.00-19.00 Uhr 
 
Klassisches Ballett  
ab 7 Jahre 
dienstags, ab 20.11.07  
17.00-18.00 Uhr 
 
Klassisches Ballett  
ab 10 Jahre  
freitags, ab 23.11.07   
16.30-17.30 Uhr 
 
Breite Straße 9, 04683 Naunhof 
Anmeldung/Information: 0170/14 24 214 oder  
034293 / 470 584 
 










Die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. laden recht herzlich zum Glühweinfest vor  
dem Heimathaus in Großsteinberg, Alte Dorfstraße 13 ein. 
 
Ab 15.00 Uhr werden den Gästen  Kaffee, Kuchen und Gebäck, Glühwein, Roster vom Grill und natürlich 
weitere alkoholfreie und alkoholische Getränke angeboten. 
 
Weitere Überraschungen werden derzeit von den Vereinsmitgliedern vorbereitet und in den Aushängen z.B. am 
Heimathaus veröffentlicht. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen, besinnlichen und vorweihnachtlichen Nachmittag  
mit unseren Gästen! 
 
 
Die Mitglieder des 
Heimatvereins Großsteinberg 
